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Vorwort zur dritten Auflage

Seit dem Erscheinen der zweiten Auflage haben sich im deutschen Bankenmarkt drama-
tische Veränderungen ergeben. Die Finanzkrise hat alle Banken schwer getroffen, die 
Dresdner Bank ist von der Commerzbank übernommen worden, die Hypo Real Estate 
ist vom Kurszettel verschwunden und wird weitgehend abgewickelt. 

Der Überarbeitungsschwerpunkt dieser Auflage liegt u. a. auf der Finanzkrise. Die 
praktische Relevanz der Analyseergebnisse wird mit zahlreichen Bankbeispielen ver-
deutlicht. Als Quelle dienten insbesondere Deutsche Bank, Commerzbank und Aareal 
Bank, aber auch HypoVereinsbank sowie Postbank. 

Nicht beachtet werden Banken aus anderen Ländern. Zwar lässt sich das Analyse-
schema auch auf andere europäische Banken übertragen, da die IFRS ab 2005 in allen 
Staaten der EU im Konzernabschluss anzuwenden sind, bedingt durch die trotzdem be-
stehenden regionalen Unterschiede, werden diese Banken hier aber nicht weiter unter-
sucht. 

Das Buch wurde an zahlreichen Stellen überarbeitet. Aufgrund der praxisnahen Ein-
beziehung der Jahresabschlussdaten findet natürlich in jedem Kapitel eine Aktualisie-
rung der Zahlen und Interpretationen statt. Durch die Aufnahme der Deutschen Bank 
wurden die Analysen vielfach erweitert, die Analysen der Dresdner Bank und der Hy-
po Real Estate sind entfallen. Im Rahmen der Rentabilitätsanalyse wird als neue »Top«-
Kennzahl die operative Rentabilität auf die Risikoaktiva eingefügt. Das aus der ersten 
Auflage bekannte Schema wurde beibehalten. 

Ich danke Frau Adelheid Fleischer und Herrn Frank Katzenmayer für die professio-
nelle Betreuung seitens des Schäffer-Poeschel Verlags. 

Wie jedes Buch ist auch dieses verbesserungsfähig. Sie erreichen uns unter der E-Mail-
Adresse tpadberg@bankbilanzanalyse.de. Zukünftige Leser und der Autor werden es Ih-
nen danken. 

Thomas Padberg, im September 2015 

  V
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